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Hexenverfolgung: Dimensionen

Europa, Schweiz, Drei Bünde, Gemeinden …

~1400 bis 1780

Katholisch, reformiert, Church of England …

Feudal, freie Städte, Untertanengebiet, Demokratie …

Stadt, Land, Gerichtsgemeinde …



Hexenverfolgung: Theorien über die Ursachen

Kleine Eiszeit

Missernten/Unwetter

Politische Spannungen/Religionskonflikte/Krieg

Aggressive Obrigkeit oder Bevölkerung 

Misogynie

Streit unter Nachbar*innen

konkret/lokal

allgemein



Hexenverfolgung: Theorien über die Opfer

Hebammen
Emanzen

Witwen

Diana-Kult

Feierten Walpurgisnacht

Sexuell freizügig

Unbeliebte Nachbar*innen

Kräuterfrauen

Alte Frauen

Frauen



Hexenverfolgung: Fakten

− Glaube an Hexen und Hexerei
− Tausende verfolgt, gefoltert und hingerichtet
− Opfer ca. 80% Frauen
− Dämonologie definiert Hexendelikt: Teufelspakt, 

Teufelsbuhlschaft, Hexenflug, Hexentanz, Schadenzauber



«Die historische Tatsache der Hexenverfolgung wurde bis heute weder für die 

Region Surselva noch für das übrige Graubünden grundlegend erforscht.» 

Hubert Giger, 2001

Hexenverfolgung Graubünden



Die Forschung
− Wenige (populär)wissenschaftliche Arbeiten
− Vorwiegend Artikel zu einzelnen Fällen
− Viele veraltete Arbeiten
− Forschungslücken
− Erzählend, nicht analysierend

Die Verfolgung
− Besonders intensiv: vergleichsweise viele Opfer
− Besonders «spät»: intensivste Zeit nach 1650
− «Demokratische» Staatsform: Richter vom Volk gewählt
− Lokale Gerichte: Der Weg zum Gericht war kurz …

Die Quellenlage 
− Sehr heterogen
− Nicht alle Gerichtsgemeinden ausgewertet

Hexenverfolgung Graubünden: Stand der Forschung



Hexenverfolgung GR im Historischen Atlas (ikg)

Tabelle über die Quellenlage und den Publikationsstand
− 48 Gerichtsgemeinden, 3 Untertanengebiete
− Sind Quellen erhalten? Wo sind sie? Sind sie publiziert?
− Quellenlage gut/vereinzelte/nichts vorhanden/nicht ausgewertet

Tabelle über die bereits publizierten/bekannten Prozesse
− Mindestens 1000 Prozesse
− Opfer zu ca. 80 Prozent Frauen
− ?
− ?



Hexenverfolgung GR: «grundlegende Erforschung»

Grundlage (Prozessakten)
− Daten
− Namen
− Zahlen
− Ausgang der Prozesse

Analyse (Prozessakten und weitere Quellen)
− Alter und Zivilstand der Opfer und der Täter
− Berufe und sozioökonomische Stellung der Opfer und der Täter
− Verwandtschaftsbeziehungen
− Auslöser für die Prozesse oder Anklagen



Hexenprozesse Bergün: ein Testfall

StAGR D VII C I 77 



Exkurs: Warum Familienarchiv Salis-Seewis?

Gubert von Salis-Maienfeld
1664–1734

− Heiratete Elisabeth Planta von Bergün
− In Bergün eingebürgert 1689
− Kaufte Schloss Bothmar Malans
− Liess zahlreiche Kopialbücher anfertigen

StAGR D VII B 067

Archiv Salis-Seewis
− Seit 1988 im Staatsarchiv
− 108 Urkunden, 284 Bücher, 9 Aktenbestände 

(C I: 454 Dossiers)



Hexenprozesse Bergün: Die Quellen

− Brief: Urschla Pitschna in Filisur verhält sich verdächtig, 1667 (1 Seite)
− «Geständnis» Chiatrina Nuttet 1668 (7 Seiten)
− «Geständnis» Urschla dilg Jon Tinin 1668 (3 Seiten)
− Brief an Nachbargerichte mit «Angaben» der Anna Dzoula, wahrsch. 1668 (2 fast 

identische Entwürfe, je 1 Seite)

Es fehlen:
Anklageschriften; Zeugenaussagen; Urteile; Informationen über Vollstreckung o.Ä.; 
allfällige weitere Prozesse.



Vergleich: «Gute Quellenlage»

Fotokopien Heinzenberg
StAGR AB IV 11a 2/088-2



Vergleich: «Gute Datenlage – publiziert»

https://www.recuperando.ch/progetti/comune-di-
poschiavo/processi-alle-
streghe/?&_sft_hello_documenti_cat=processi-alle-
streghe

Hexenprozesse Poschiavo online:
Akten von 123 Prozessen 
(Regest, Transkription, Digitalisat)



Hexenprozesse Bergün: ein Testfall

StAGR D VII C I 77 



Grundlage (Prozessakten)
− Daten
− Namen
− Zahlen

Hexenprozesse Bergün: ein Testfall

Prozessakten
− Urschla Pitschna in Filisur: verhält sich verdächtig (1667)
− Chiatrina Nuttet von Latsch: Prozess und «Geständnis» (1668)
− Urschla dilg Jon Tinin von Stuls: Prozess und «Geständnis» (1668)
− Anna Dzoula von Stuls: wahrscheinlich Prozess mit «Geständnis» (1668)
− (Urschla Dunä: evtl. Prozess 1668)

Weitere Quelle
− Jan Marchett Curè: Verdacht oder Prozess, Datum unbekannt



Identifizierung!

Hexenprozesse Bergün: ein Testfall

Analyse (Prozessakten und weitere Quellen)
− Alter und Zivilstand der Opfer und der Täter
− Berufe und sozioökonomische Stellung der Opfer und der Täter
− Verwandtschaftsbeziehungen
− Auslöser für die Prozesse

Weitere Quellen Bergün
− GA Bergün: Ehebuch (Tauf- und Sterbebuch fehlen)
− Privatbesitz: Cudesch da Estims (Schnitzrödel)
− GA Bergün: Wahlprotokoll
− GA Bergün: Gerichtsprotokoll 1674-1680



Exkurs: Namen in (Bergüner) Quellen des 17. Jh.

Grossvater Familie

dilg
Vater

Mutter
Ehemann

Taufname

Podestat
Mastrel
Capitani

Ravarenda
Cuvih

Meister

Pudestadessa
Mastralessa

dilg da

Sar
Barba

Comper
Junker

Duonna
Onda

Commer
Jungfer 

Wohnort
Heimat

ilg velg
ilg juven
barmör



Exkurs: Namen in Bergüner Quellen des 17. Jh.

Jon Tinin d’Alva
Jan dil Tanin da Stul
Jan Tanin Fandetsch
Jan Tününg Fandesch
Jan Duri Fandetsch
Jon Tanin da Duri Fandetsch da Stul



Wer war Chiatrina Nuttet?



Brief an Nachbargemeinden 

Prozessakte Chiatrina Nuttet

Prozessakte Urschla dilg Jon Tinin

Wer war Chiatrina Nuttet?



Estim Latsch, 1622

Estim Latsch, 1609

Wer war Chiatrina Nuttet?



Ehebuch Bergün, 1606: Nutt Cura et Catrina Jannet

Ehebuch Bergün, 1630: Jon Janut et Uorschla Nut Cure

Wer war Chiatrina Nuttet?



Estim Latsch, 1622
Nutt Curä: 3000 Gulden

Estim Latsch, 1609
Nutt Curo: 3500 Gulden

Wer war Chiatrina Nuttet?



Exkurs: Wer ist reich?
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Estim Latsch, 1622
Streuung der 65 Haushalte/Steuersubjekte

Nuot Curè
3000 Gulden



Exkurs: Wer ist reich?

Estim Bergün, 1622
Streuung von 191 Haushalten/Steuersubjekten
(Nr. 192 und 193, mit 43’500 und 50’000 Gulden, weggelassen)
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Exkurs: Wer ist reich?

Estim Latsch und Bergün, 1622
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− Tochter (Enkelin) von Nuttet Curè und Catrina Jannet
− Unverheiratet
− Geb. 1606–1616
− «obere Mittelschicht»

Wer war Chiatrina Nuttet?



− Tochter (Enkelin) von Nuttet Curè und Catrina Jannet
− Unverheiratet
− Geb. 1606–1616
− «obere Mittelschicht»

Gerichtsprotokoll Bergün, 1674

Wer war Chiatrina Nuttet?



… und Jan Marchett Curè

1630: Heiratet Anna Caspar von Latsch

1633: 8800 Gulden

Vor 1644: Dorfmeister

1644: 11 000 Gulden

1644, 1650, 1656: Geschworener des Gerichts

1650: Delegiert, um bei der Synode einen neuen Pfarrer zu beantragen

1656: Delegiert, um auf den Alpen für mehr Produktivität zu sorgen

1660: Geschworener der Appellatz

1669: Sohn Nuot hat 3000 Gulden

1674: «Jan Markhet fugitif», «striun»



Weitere Beteiligte: erwähnte Personen

• Urschla dilg Jon Tinin
• Anna Dzoula

• Jan Marchett Curè

• Eiva Schimunetta
• Linard Keel

• Jachiam Christoffel Curô

• Cuvih Peder Munsch
• «Urschla und Barbletta, Frau und Tochter

des Cuvi Giargieli Pol Clo»

• «Sohn des Clo Dzender, genannt Clo»
• «Uorschla dilg Jon Kuff in Chamues-ch»

• «Kinder der Cousins Jon und Cla Rumiedi»

• «Chiatrina, Tochter des Jörj Cure»
• «Ana dilg Danz, Frau des Curo Munsch»

• Anna Chiaspar

• «Urschla dilg Jon dilg Clo von Filisur»
• «Anna lg Dalgiun von Stuls»

• «Anna Zuola von Stuls»

• «Ursina dilg Jon Gialles von Stuls, 
Schwägerin von Hans Müller»

• «Maria von Peder Sareina von Bergün» 
• «Nuttina, Frau von Jon Padrot Guidun» 

• «Urschla, die Frau von Jon Tanin»

• «Jon dl’Inglina von Celerina»
• «Barbla dadeins Muns»

• Hans Baetsch

• «Cilgetta, Mutter des Daniel von Chamues-
ch, und ihre Tochter, Frau des Sohns von 
Mastrel Jon Noia»

• «ein Musikant namens Duriet von Zuoz, 
Bruder dieser Nesa, die vertrieben wurde, 
welcher auch Knecht bei Herrn Ml. Jon Ges 
war.» 

• Pedar Janett

• Anna lg Danz 

• Not Peder Sareina
• Chiatrina da Nôla

• Herr Horn

• Urschla Dunä



Auswertung

Angeklagte/Verdächtigte
− Wohnorte: 1 Filisur, 2 Latsch, 2 Stuls
− Alter: unbekannt/um die 60
− Zivilstand: 2 verheiratet, 1 wahrscheinlich ledig, 2 unbekannt
− Vermögen: mittel/unbekannt

Erwähnte
− Wohnorte: 9 Bergün, 2 Filisur, 5 Latsch, 6 Stuls, 5 Engadin, 4 unbekannt
− Vermögen: mittel bis arm
− Alter:

0

2

4

6

8

10

12

14

Kind 30 40 50 60 unbekannt



Weitere Beteiligte: Die Herren des Gerichts

Wahlprotokoll Bergün, 1666 und 1667



Schreiber: Johann Peter Gregori
− Sohn oder Enkel des Mastrel Cla
− Reichste Dynastie der 1660er Jahre
− Haus: 

Schriftvergleich 
Prozessakten/
Wahlprotokoll 

Weitere Beteiligte: Die Herren des Gerichts



Richter: Rudolf Schalkett
− Grossneffe (Neffe) von Rudolf von Planta-Wildenberg
− Ehemals edelste Familie von Bergün
− Besass 1669 7000 Gulden
− Haus: 

Weitere Beteiligte: Die Herren des Gerichts



Pfarrer: Peter Juvalta
− Neffe des Chronisten Fortunat
− Adlige Familie
− Besass 1669 7600 Gulden
− Haus: 

Weitere Beteiligte: Die Herren des Gerichts



Agent (Geschworener): (Podestat) Caspar von Jochberg
− Adlige Familie
− 1653 Podestà von Teglio
− Besass 1669 12000 Gulden
− Bruder Cla ist Schwiegersohn (Schwager) von Rudolf Schalkett

− Drei reiche Brüder im Estim Bergün, 1633:

Weitere Beteiligte: Die Herren des Gerichts



Fazit I

Anna Dzoula

Urschla dilg JT

Chiatrina Nuttet

Jan Marchett Curè

Urschla Pitschna

Bergün 100 HH

Filisur/Valplauna 73 HH

Latsch 45 HH

Stuls 32 HH



Fazit I

Angeklagte/Verdächtigte
− Wohnorte: 1 Filisur, 2 Latsch, 2 Stuls
− Alter: unbekannt/um die 60
− Zivilstand: 2 verheiratet, 1 wahrscheinlich ledig, 2 unbekannt
− Vermögen: mittel/unbekannt

Erwähnte
− Wohnorte: 9 Bergün, 2 Filisur, 5 Latsch, 6 Stuls, 5 Engadin, 4 unbekannt
− Alter: vorwiegend 50 bis 60 Jahre
− Vermögen: mittel bis tief

Gerichtsherren
− Alle von Bergün
− Adlig und/oder sehr reich
− Keine Überlappung mit Angeklagten und Erwähnten



Fazit II: Was taugt der Ansatz?

− Ohne Tauf- und Sterbebuch auf 
«tönernen Füssen»

− Cudesch da Estims/Schnitzrödel
unentbehrlich für sozioökonomische 
Einschätzung

− Aufwendig

− Ergebnisse auch bei unvollständigen 
Akten

− Könnte Fragen zu Opfern, Tätern und 
Auslösern weitgehend beantworten

- +
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